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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV 03 Niederissigheim : TTC 98 Hain-Gründau II 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TTC 98 Hain-Gründau II beim TSV 03 
Niederissigheim

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV 03 Niederissigheim am vergangenen Donnerstag
in der Herren Kreisliga Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 20. Saisonspiel des Heimteams setzte Matthias Wörner. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Harald Wolff nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Wolff / Dörnberg zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Resch / Michel aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Brill / Fischer
war für Schrader / Wörner schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Da war final wirklich nichts zu holen. Ein hartes Stück Arbeit hatten am Nachbartisch Wörner /
Krajczy gegen Schäfer-Kopytto / Hahner zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Harald Wolff konnte wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Oliver Fischer beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Unglücklich war Burkhard von Dörnberg
nachfolgend in der Partie gegen Florian Brill, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Brill mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Anschließend
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Bernd Schrader und Marc-Oliver Michel, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, den Schrader
mit 0:11 verlor. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lothar Wörner und Jennifer
Resch, das Lothar Wörner letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wörner zu Ende
ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:
3. Heinrich Krajczy überzeugte im Match gegen Jürgen Hahner, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Matthias Wörner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Harald Wolff die Partie gegen Florian Brill noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Mit diesem Sieg verbesserte Wolff seine Bilanz auf 30:6 in dieser Saison.
Burkhard von Dörnberg verlor seine Partie hingegen gegen Oliver Fischer unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend in drei Sätzen. Bernd Schrader gelang es danach Jennifer Resch zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön
enge Kiste! 11:19 (Schrader) bzw. 6:8 (Resch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 8:4. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Lothar Wörner wiederum beim 2:11, 11:5,
5:11, 6:11 gegen Marc-Oliver Michel und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen
war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. 12:13 (Wörner) bzw. 16:13
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(Michel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Einen Erfolg verpasste Heinrich Krajczy bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Daniel Schäfer-Kopytto. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:13
für Krajczy und 9:15 für Schäfer-Kopytto seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eher wenig Gegenwehr
bekam Matthias Wörner daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jürgen Hahner. Durch diesen
Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Wörner nun bei 5:3. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 03 Niederissigheim die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 27:13 bei 12 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC 98 Hain-Gründau II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 03 Niederissigheim

Doppel: Wolff / Dörnberg 1:0, Schrader / Wörner 0:1, Wörner / Krajczy 1:0 
Einzel: H. Wolff 2:0, B. Dörnberg 0:2, B. Schrader 1:1, L. Wörner 1:1, H. Krajczy 1:1, M. Wörner 2:0 

 TTC 98 Hain-Gründau II
Doppel: Brill / Fischer 1:0, Resch / Michel 0:1, Schäfer-Kopytto / Hahner 0:1 
Einzel: F. Brill 1:1, O. Fischer 1:1, J. Resch 0:2, M. Michel 2:0, D. Schäfer-Kopytto 1:1, J. Hahner 0:2


